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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Pneumologie erwartet Sie in diesem Heft wieder mit einigen sehr interessanten Publi-
kationen.

Hier wäre zunächst eine Arbeit zur Epidemiologie der Tuberkulose in Köln zu nennen.

Von großem praktischen Interesse ist eine Übersichtsarbeit meines Mit-Herausgebers
Santiago Ewig zur präoperativen Evaluation von Patienten mit Lungenkrebs.

Zwei weitere Arbeiten beschäftigen sich mit Aspekten der Beatmung. Hier geht es zu-
nächst um die Dysphagie bei tracheotomierten Patienten nach Langzeitbeatmung und in
einem weiteren Beitrag aus unserer Serie Schritt für Schritt um die Einleitung einer nicht-
invasiven Beatmung.

Besonderes Augenmerk bitte ich Sie auch auf einen Fallbericht in diesem Heft zu richten,
der sich mit der Nokardiose als einer seltenen Differenzialdiagnose pulmonaler epitheloid-
zelliger granulomatöser Erkrankungen beschäftigt.

In der Hoffnung, dass der Herbst einige schöne Tage für Sie bereit hält und Sie in Ruhe und
mit Gewinn die Pneumologie studieren können,
sind wir mit den besten kollegialen Grüßen

Ihre
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